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–  Entstehung von Radikalisierung und  
Bedeutung für die Straffälligenhilfe

–  Rolle des Gefängnisses als möglicher Ort  
der Radikalisierung

– Radikalisierungsprävention in Haft und  
 Bewährungshilfe
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Was ist Radikalisierung und wie wird sie begünstigt? Welche Rolle spielt das 
Gefängnis als möglicher Ort der Radikalisierung?
Ausgehend von diesen Fragen befassen sich die Beiträge mit den gesellschaft-
lichen Voraussetzungen, die Radikalisierungsentwicklungen begünstigen.  
Die gesellschaftliche Entstehungsgeschichte ist notwendig, um Radikalisierung 
zu verstehen und wirksame Gegenmaßnahmen zu entwickeln.
Beispielhaft werden unterschiedliche Präventionsprojekte mit ihren praktischen 
Erfahrungen, Herausforderungen sowie Erfolgen vorgestellt.
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LebensLagen 
Straffälligenhilfe

€ 19,90

Die Herausgeberinnen

Lydia Halbhuber-gassner, Vorsitzende der KAGS, 
Fachreferentin im Sozialdienst katholischer Frauen, 
Landesverband Bayern, e.V., München; Referentin für 
Straffälligenhilfe im Sozialdienst katholischer Frauen 
Gesamtverein e. V.
Dr. barbara Kappenberg, Stellvertretende Vorsitzende 
der KAGS, Dozentin an der Katholischen Akademie 
Stapelfeld, Cloppenburg.                                                                                                                                     
                                                                          

Was ist Radikalisierung, wie wird sie begünstigt und 
welche Rolle spielt dabei das Gefängnis? 
Ausgehend von diesen Fragen befassen sich die Beiträge 
mit den gesellschaftlichen Voraussetzungen, die Radika-
lisierungsentwicklungen begünstigen. Die gesellschaft-
liche Entstehungsgeschichte ist notwendig, um Radika-
lisierung zu verstehen und wirksame Gegenmaßnahmen 
zu entwickeln. In der Fachwoche Straffälligenhilfe 2018, 
auf der das Buch basiert, wurde auf eine Bandbreite von 
ideologischer, bis hin zu religiöser Radikalisierung ein-
gegangen. Ebenso wurden die Herausforderungen und 
Erwartungshaltungen an die Soziale Arbeit im Feld der 
Radikalisierungsprävention beleuchtet und diskutiert. 
Beispielhaft werden unterschiedliche Präventionspro-
jekte mit ihren praktischen Erfahrungen, Herausfor-
derungen sowie Erfolgen vorgestellt. Um ein möglichst 
breites Spektrum zum Thema zu bieten, wurden die 
Vorträge der Fachwoche um weitere Beiträge ergänzt.
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dIe herausgeberInnen

Lydia Halbhuber-Gassner, Vorsitzende der 
KAGS, Fachreferentin im Sozialdienst katholischer 
Frauen, Landesverband Bayern, e.V., München; 
Referentin für Straffälligenhilfe im Sozialdienst 
katholischer Frauen Gesamtverein e. V.
Dr. Barbara Kappenberg, Stellvertretende Vor-
sitzende der KAGS, Dozentin an der Katholischen 
Akademie Stapelfeld, Cloppenburg.

KäuferKreIse

PraktikerInnen aus der Straffälligenhilfe, Mit-
arbeitende im Justizvollzug, Sozialarbeitende 
sowie Studierende aus diesen Bereichen.
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